
Die teueren Eier

Zum alto Färbar seit a Ma:
„As ist ko Gspaß ko klenna,
i-o!) ’s Krütz mit mina Henna;

ih fuotor iohna?) was e ka,
ih lo’s denn wuormas) i-n-or Bünt
und tät deam Völkle was-e künnt.

Ih fuotor grüono Kopf-Salot
und Wißbrot ganze Weggo
dio Kogo wend nid leggo*)!
Eotz hett-e gearn an quotto Rot; -

sus loh-n-e bald uf jedo Fall
dear Gluggar-War⅝) an Fux in Stall.

A-n-Oior kutt me omma hear,
gweoß, ih arzell's kom Schwitzar,
uf bare fuchzeh Krützer

und wenn-e nid vil reachna gear').
Hai, säg, wio ma deam Henno-Gschlächt

meh Oior ussar z'druckit brächt')?“

Do seit do Färbar, lachat lutt:
„As ist mit dina Henna
zum brioggas) und zum gränna').
Wenn’s Oior di so kostle kuttte),
denn beos arn-Art no froh am End,
daß d’ Henna nid vil leggo wend.

1) ich habe, ?) ich füttere ihnen, 3) Würmer suchen, 4) wollen
keine Eier legen, 5) gluckendes Hühnervolk, *) mag,9herauszu¬
drücken brächte, 8) zum Weinen,?) zum Spotten, 1°) teuer kommt.
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